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Auf der Tagesordnung des ſehr ſchwach beſetzten Hauſes es ſind
anfänglich einſchließlich der Herren am Präſidialtiſche nur 27 Abgeordnete
anweſend ſteht zunächſt die von der Seemannskommiſſion bean
tragte Reſolution Jn derſelben wird die Vorlage eines Geſetzentwurfes
erbeten durch welchen die Frage einer behördlichen Aufſicht über die See
tüchtigkeit Tiefgang Bemannung und Verproviantierung von Kauffahrtei
ſchiffen geregelt für Abſtellung etwaiger Mängel Sorge getragen und zu
dieſem Zwecke eine der Oberaufſicht des Reiches unterſtehende Inſtanz be
ſtimmt wird Ein Antrag Lenzmann bezweckt zu dieſer Reſolution noch
einen Zuſatz betr Vorlegung eines Geſetzeutwurfs über den Tiefgang und
die Ladelinie der Seeſchiffe demſelben ſeien die praktiſchen Erfahrungen
der e über Tiefgang und Ladelinie zu Grunde zu legen

räſident Graf Balleſtrem Meine Herren Diefer Antrag bedarf
noch der Unterſtützung durch 30 Mitglieder Jch werde aus techniſchen
Gründen eine Unterſtützungsfrage erſt ſpäter ſtellen Große Heiterkeit

Abg Lenzmann frſ Vp befürwortet ſeinen Antrag unter Hinweis
auf die engliſche Geſetzgebung über die Tiefladelinie

Abg Stockmann frkonſ erklärt im weſentlichen mit dem Vor
redner einverſtanden zu ſein Seitens der Seeberufsgenoſſenſchaft ſei ihm
heute ein Schreiben zugegangen worin es hieße daß Unterſuchungen über
die Tiefladelinie im Gange aber noch nicht abgeſchloſſen ſeien Auch der
Germaniſche Lloyd habe der Ueberzeugung Ausdruck gegeben daß die Be
obachtungen über die Tiefladelinie noch nicht völlig genügten auch in
England hätten ſich bei dem beſtehenden Geſetz Mängel herausgebildetEr faſſe daher den Antrag Lenzmann ſo auf daß derſelbe nicht die befortge

Vorlegung eines ſolchen Geſetzentwurfes verlange ſondern zunächſt die
Unterſuchung über die Frage der Tiefladelinie beſchleunigt zu ſehen wünſche
Es wäre daher beſſer gleich in die Kommiſſions Reſolution die Worte
u thunlichſter Beſchleunigung aufzunehmen Er beantrage dieſe Ein

ſchaltung
Abg Schwartz Lübeck Soz plädiert für die Nothwendigkett einer

obligatoriſchen Tiefladelinie unter Hinweis auf verſchiedene Fälle wo
Schiffe infolge von Ueberladung untergegangen ſind Redner empfiehlt
die Reſolution dringend zur Annahme

Abg Raab Antiſl hofft daß die Einmüthigkeit welche offenbar im
Reichstage über die vorgeſchlagene Reſolution herrſcht auf die Verb
Regierungen nicht ohne Einwirkung bleiben werde Des Zuſatzes Lenz
manns bedürfe es wohl nicht erſt denn was er wolle liege mittelbar
ſchon in der Reſolution der Kommiſſion Wenn von einem der Vor
redner auf Mängel in der engliſchen Geſetzgebung über die Tiefladelinie
geſprochen wurde ſo empfinde man in England ſelbſt einen ſolchen Mangel
nur in der Richtung daß die engliſche Geſetzgebung im Punkte der Tief
ladelinie nicht etwa zu weit ſondern vielmehr noch nicht weit genug
gegangen ſei Lenzmann irre jedenfalls wenn er behaupte daß die
Schiffsverluſte infolge von Ueberladung übertrieben ſeien Ebenſo irre
Lenzmann mit der Behauptung daß die engliſchen Schiffsverluſte trotz
der dortigen Ladelinie größer ſeien als bei uns und in Frankreich Die
Statiſtik des engliſchen Lloyd ergiebt vielmehr daß die engliſchen Verluſte
thatſächlich relativ viel geringer ſeien Lenzmann und namentlich auch
Stockmann verlangen in Bezug auf die Tiefladelinie erſt noch mehr Er
fahrungen Nun zum Abſchluß kommen dieſe Erfahrungen doch nie wie
lange ſoll man alſo noch warten Wir brauchen aufs Schleunigſte eine
Regelung der Aufſicht über die Beladung der Schiffe denn jetzt iſt der
Kapitän vollſtändig wehrlos gegen die Anſprüche der Rheder er kann
ſich wenn er nicht Gefahr laufen will durch einen anderen Kapitän
erſetzt zu werden garnicht weigern das Schiff über Gebühr zu laden

Contreadmiral Schmidt ſtellt auf Grund der Statiſtik ſeit 1876 feſt
daß die Angabe irrig ſei daß die deutſchen Schiffsverluſte relativ doppelt
ſo groß ſeien wie die engliſchen Die Zahlen der Herren Raab und
Schwartz ſeien falſch Entgegen den Schwartz ſchen Angaben ergebe auch
die Unfallſtatiſtik daß die hölzernen und Segelſchiffe viel widerſtands
unfähiger ſeien als die eiſernen und Dampfſchiffe Das Alter der Schiffe
chue es an und für ſich garnicht Es gehen auch neue unter Natürlich
mag es vorkommen daß auch alte Schiffe in See gehen die nicht mehr
eetüchtig ſind Das iſt freilich daſſelbe als wenn Sie etwa auf dem
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6 üggelſee ein altes ſchlechtes Boot nehmen zum Spazierenfahren und
da ein Unglück paſſiert Redner geht dann noch auf einige Einzelheiten
der Schwartz und Raab ſchen Ausführungen ein ſo über die Zahl der

enen Boote auf den Schiffen Anbringung von Netzen auf Segelſchiffen c und
902 heißt dann den Antrag Lenzmann bezw Stockmann willkommen Weiter

hin konſtatiert Redner noch daß nach den Aufſtellungen des Germaniſchen
Aoyd die Schiffsverluſte abgeſehen von verſchwindenden Ausnahmefällen
mit zu ſchwerer Ladung mit Ueberladung mit der Tiefladelinie garnichts
zu thun hätten Er ſelbſt habe die Frage der Tiefladelinie eingehend
ſtudiert ſei aber noch nicht zu einem Reſultat bezüglich einer zweckmäßigen
Linie gekommen Er könnte zwar eine angeben die wäre aber auch da
nach Lebhafte Heiterkeit

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt ſich gegen das Verlangen
der Reſolution eine eigene Behörde für dieſe Frage einzuſetzen Dieſe
Behörde würde nur die Thätigkeit der Seeberufsgenoſſenſchaft ſtören Jm
Uebrigen werde beabſichtigt im Reichsverſicherungsamt einen Schiffsbau
techniker anzuſtellen

Abg Kirſch Cer ſpricht ſich für die Reſolution der Kommiſſion aus
Abg Ragb Antiſ bemerkt noch wegen Einführung der Tiefladelinie

ſei einmal von ſehr hochſtehender Seite ein Telegramm an die Hamburg
AmerikaLinie gerichtet worden in dem jene Einführung geradezu als
ſoziale That bezeichnet worden ſei

Contreadmiral Schmidt Um Mißverſtändniſſen entgegenzutreten
bemerke ich noch daß ich mich durchaus nicht gegen die Tiefladelinie über
haupt ausgeſprochen habe Jch habe mich nur gegen eine ſofort geforderte
und auf reiner Theorie aufgebaute Tiefladelinie gewendet Wer meine
Schriften geleſen hat wird wiſſen daß ich nicht Gegner der Tiefladelinie
bin ſondern ſie ſogar wünſche

Damit endet die Diskuſſion Die Abſtimmung über die Reſolution
und die Zuſatzanträge dazu wird vertagt bis zur dritten Leſung Debatte
los wird das Geſetz betr die Verpflichtung der Kauffahrteiſchiffe zu Mit
nahme heimzuſchaffender Seeleute in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

d die Stellenvermittelung für Schiffsleute
eſetz betr Abänderung ſeerechtli Vorſchrif H s8geſehbugh g ſeerechtlicher Vorſchriften des Handels

Zu dem Antrag um baldige Vorlegung eines Geſetzentwurfs betr
Wiedereinführung der Berufung in Strafſachen erklärt StaatsſekreteW ung de un ekretärft Vrnh Nieberding ein Regierungsbeſchluß liege noch nicht vor perſönlich könne
er aber ſagen daß der Reſolution entſprochen werden würde Die
Reſolution wird angenommen

Montag Servistarif Fliegender Gerichtsſtand der Preſſe

Theater Kunſt und Wiſſeuſchaft
Stadttheater 21 April XI Vorſtellung im ShakeſpeareCyelus König Lear Trauerſpiel in 5 Allen eine Aufführung

dieſer ergreifenden großangelegten Tragödie erfordert das Zuſammenwirkenvieler ausgezeichneter Kräfte Die Schwierigkeiten der r werden

oft ſehr verhängnißvoll für den Erfoig denn nur ſelten iſt für jede der
erzlicher wichtigen Rollen der geeignete Vertreter zu finden Eine Rieſenaufgabes hat Shakeſpeare dem Darſteller des Lear geſtellt Das Charatierbild
manns des alten Königs iſt hochintereſſant aber ſchwer in ungetrübter Klarheit

und Deutlichkeit wiederzugeben Kleinliche Schwächen treten neben
I imponierendem Stolz und wirklicher Erhabenheit zu Tage Lear iſt der

zlichſten Schmeichelei zugänglicher und zeigt mehr Eigenliebe als man bei
i einem geiſtig normalen Menſchen vorausſetzen ſollte wird aber

ebenen ſein anfängliches Verhalten den Töchtern und unter dieſen
namentlich Cordelia gegenüber ſchon gewiſſermaßen als Symptom geiſtigerStörung betrachtet und hingeſtellt was ſehr häufig der Fall iſt ſo e

jer Liebe ſchieht dadurch der ſpäteren dramatiſchen Wirkung erheblicher Abbruch
gräbniß Als Goneril und Repan ſich voll ſchnöden Undankes von dem allzu
gen nur Vertrauensſeligen abwenden geſtaltet ſich ſein Schickſal tragiſch Das
ühlteſten Niegeahnte Unglanubliche bricht mit zermalmender Wucht über ihn herein

und er verſinkt in die Nacht des Wahnſinns Der doppelte Frevel
welcher an dem Vater und an dem Herrſcher der ſich freiwillig ſeiner
Macht entäußert hat begangen wird vernichtet dieſen ſtolzen Geiſt Herr
Schreiner ſcheint jetzt die

führer

Weilage zu Nr 93 des General AnzeigerfürHalleundden Saalkreis
Dienstag den 22 April 1902

wunden zu haben Sein Organ hielt den koloſſalen Anſtrengungen
der Rolle Stand nur im vierten Akt war eine momentane Er
du und Verſchleierung bemerkhar Wenn auch nicht in

inallen zelheiten einwandsfrei hie und da wurde zu ſtark
aufgetragen während an anderer Stelle wieder die feinſten Striche
mimiſcher Seelenmalerei fehlten iſt ſeine Leiſtung doch eine in ihrer
Geſammtheit künſtleriſch werthvolle und packende geweſen Wie es durchaus
richtig genannt werden muß vermied er aus dem Lear der erſten Scenen
einen Greis zu machen bei dem ſich ſchon beginnende Altersſchwäche zeigt
Trotz des weißen Haares war der König noch ein Mann voll Lebens
kraft deſſen Hand keineswegs zu müde iſt das Scepter zu halten und
welcher nur deshalb zur Theilung und Uebergabe des Reiches ſchreitet
weil er durch ſeine Kinder weiter zu herrſchen meint Auf dieſer Grund
lage ſieht man das Schickſal des Verblendeten und Getäuſchten zur Höheezhütteender Tragik heranwachſen Jn der Wahnſinnsſcene zeigte Herr

Schreiner für den immerhin alten und nun gebrochenen Mann wohl etwas
zu viel jugendliche Beweglichkeit Die drei Töchter wurden von den Damen

Roſen Sſchultz und Wolfframm dargeſtellt Erſtere ſprach mitunter
zu daſig wußte jedoch ſowohl die Heuchelei als die Herzloſigkeit der ent
arteten Coneril treffend zu ſchildern das gleiche gilt von der Repan des
Frl v Schultz Die zarte ſanfte und aufrichtige Cordelia hatte in
Frl Wolfframm eine ſehr liebliche und rührende Vertreterin gefunden
Als Edgar wußte Herr Kunath den Wahnſinn überzeugend vorzutäuſchen
Jhm ſtand Herr Traeger Edmund würdig zur Seite Herr Schollin
war als Graf von Gloſter ſeinen Vorgängern in dieſer Rolle bedeuten
vorzuziehen und auch mit dem Kent des Herrn Schmalz durfte man
zufrieden ſein Gar nicht paßte hingegen Herr Bekow für den Wütherich
Cornwall Eine in ihrer Art ſehr beachtenswerthe Charakterſtudie lieferte
r Berend als Narr Von den übrigen Mitwirkenden ſind die Herren

chiefer König von Frankreich Stahlberg Herzog von Burgund
Raven Herzog von Albanien und Engelke Oswald mit Anerkennung
zu nennen Üngenügend beſetzt war die kleine aher keineswegs unwichtige
Rolle des Bedienten von Cornwall

B Corony
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7 Jiehnng der 4 Klaſſe 206 Kgl Preuß Fokterie
Gom 12 April bis 5 Mai 1902 Rur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Bhne Gewähr

19 April 1902 vormittags
79 3000 105 48 423 50 96 609 10 863 76 86 1152 502 897 2013 28

50 291 485 869 669 84 765 3024 27 169 96 241 365 564 654 73 795
4653 407 13 16 26 601 20 45 722 60 904 50381 72 169 209 315 407 51
3000 719 864 84 909 53 74 6014 58 62 64 262 672 708 7031 376 8102
216 1000 39 1000 61 86 376 433 3000 699 762 83 500 824 9391 458
538 638 89 840 969

10199 210 63 365 70 411 643 722 55 848 1000 911 73 11186 237 88
385 588 751 96 823 30005 940 12030 258 322 774 903 13160 75
3000 280 320 82 412 609 794 838 15 3000 53 915 14078 164 81 286

500 316 25 477 659 817 928 15 31 l3 80 3000 412 548 682 1000 745 16033 120 358 460 610 737 938 84 91
1786 500 132 206 72 320 38 457 1000 77 567 68 82 602 16 1000 67 74
827 18121 486 599 749 62 995 19245 500 69 508 630 712 808

20000 51 177 258 305 452 766 74 995 21089 138 514 604 850 245
22352 1000 535 601 784 818 925 51 86 23036 298 457 516 730
808 24172 250 56 1000 638 708 87 c 917 63 92 25041 190 351 54
468 670 717 21 806 56 924 89 26006 19 63 98 235 771 870 92 27020
44 88 217 92 494 545 68 934 28915 31 29023 54 74 166 312 92 414
599 672 84 722 81

30080 174 236 62 317 86 426 39 648 771 806 31011 74 122 54 89
524 31 32108 234 385 550 500 682 94 735 886 33087 201 313 90
592 776 817 91 1000 908 34069 136 241 481 986 35114 88 500 206
14 509 17 59 76 877 936 36008 306 497 508 35 74 604 800 37277
464 610 778 933 3000 38134 250 341 84 502 692 729 948 39098
101 45 314 38 475 781 824

46092 145 85 286 41051 178 87 240 67 344 471 817 19 80 771 932
42097 203 379 759 904 1000 9 83 43030 191 342 500 96 402 40 511
78 628 700 929 82 44022 144 51 202 510 54 608 762 85 875 93 45020
21 157 356 500 515 23 59 89 674 734 46031 58 15000 407 729 39 75
951 47001 61 286 309 487 500 575 629 48558 832 959 46097 102
1500 4 200 326 43 553 744 905

56290 323 959 h 246 82 319 71 436 568 860 52058 190 249
441 65 563 636 61 3000 90 798 919 60 53081 236 87 401 703 38 95 882
54218 393 140 54 561 636 713 831 34 49 55061 177 213 451 579 721
837 39 1000 80 922 56043 337 436 70 707 9 805 93 57176 232 410 58
525 669 W 58514 712 500 33 848 946 59142 293 345 403 11 751
70 93 869 914

60123 40 55 266 450 51 7283 36 818 500 78 84 61156 85 294 96
788 500 89 800 905 62002 246 95 346 439 41 550 55 710 41 889 956
63034 306 526 51 630 79 787 817 46 47 956 64448 1000 593 768 901
15 39 65027 89 156 308 78 497 613 715 74 66063 259 67 87 423 946
66 67027 256 368 74 87 90 534 656 739 818 59 906 68186 210 334 487
525 56 660 776 824 35 48 69207 68 314 400 41 45 524 45 652 739 51 77
90 836 91 92 99 997

70202 54 59 601 3000 22 706 68 870 961 500 87 71023 156 58 235
92 436 95 516 55 67 70 842 97 926 66 84 72427 93 562 89 810 73102
278 469 614 95 890 74004 338 500 418 515 75012 44 51 500 69 93 103
35 79 201 31 69 361 656 69 91 844 76005 59 307 556 820 77124 500
344 73 462 656 791 942 53 78034 73 318 64 444 60 818 21 79108 72 202
42 54 374 457 655 751

80137 285 513 708 913 500 68 81004 177 709 888 967 82086
128 42 287 f500 405 592 631 829 56 89 83040 113 62 265 3000 466 796
81057 160 317 29 470 91 509 20 29 685 722 865 85 92 85368 559 8 2
86003 124 205 41 43 56 457 608 34 90 1000 87175 467 577 711 91
837 903 20 88009 73 177 285 508 771 95 821 75 89101 202 37 76
583 500 785 923 500

e

90003 76 152 78 324 556 3000 609 945 91002 8 108 27,361 526
95 62987 975 92047 132 303 483 893 93006 89 106 84 216 339 85 475
553 69 921 94292 494 687 716 95000 247 53 490 654 734 825 96036
76 85 270 72 381 437 565 713 97021 51 150 53 207 91 308 445 500
579 1000 644 861 98085 105 66 653 1000 62 66 833 908 99210
94 558 610 728 31 803

100014 150 259 329 558 692 912 21 23 101011 113 93 399 3000 504
32 665 73 86 701 839 58 102068 74 288 575 93 639 58 709 16 916
103144 81 223 72 300 70 420 22 42 60 584 776 857 941 62 79 104154
202 412 88 507 15 780 863 901 35 105496 819 52 106018 269 728 55
883 920 50 107288 333 500 522 500 64 86 763 948 91 108171 225 43
845 66 492 548 752 68 832 909 109163 316 681 871 904

7 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Kgl Prenß Fokterie
Wom 12 April bis 5 Mai 1902 Rur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

19 April 1902 nachmittags
36 213 28 83 97 319 1127 43 48 95 360 406 511 64 777 837 89 t000o13 52 560 e 208 3029 49 148 256 377 1000 415 48 94 829 9

4185 601 842 7066 137 250 307 496 507 67 88 638 839 67 924 25 6098
S 310 435 529 657 91 749 886 905 7231 392 594 98 697 770 5101 36

9
384 499 528 721 9018 500 45 129 35 3000 78 201 376 1000 416629 768 846 76 914 47 t t t
10032 508 61 65 66 613 733 42 93 898 907 11167 423 33 586 500

613 23 715 75 81 500 820 22 73 982 12048 105 80 296 308 65 87 655 739
860 856 13011 108 274 441 60 567 702 840 986 14313 17 430 622 500
730 922 15009 85 130 53 333 497 588 90 746 67 896 967 16184 285 89 97
600 1 767 821 36 70 17022 446 59 554 654 68 5000 736 857 984 18086
94 351 35 74 1000 459 571 85 799 806 40 927 19074 235 402 85 561 636
41 81 795 1000 864 967 99

20035 95 159 215 571 837 74 930 40 500 90 21056 354 70 744
22097 133 48 260 63 334 514 614 808 23031 109 203 36 501 84 755 83 870
24000 2 29 47 80 559 74 81 685 845 943 25069 189 99 496 518 93
607 500 24 710 20 59 901 33 54 79 500 26298 304 434 50 642 500 788
27150 68 273 872 958 84 28107 227 32 74 90 511 607 53 948 290617 19
56 222 49 314 42 405 744 1000 955

0189 546 63 3000 639 978 31027 173 77 217 500 70 368 722 90 803
76 975 32039 333 57 540 949 33150 80 260 70 589 603 843 960 34027
315 40 52 99 547 641 500 87 3000 804 36 35243 354 440 79 503 604 29
804 968 76 36039 406 550 792 37125 79 399 544 49 751 830 942 38143
293 399 1500 179 547 52 500 85 3000 645 817 933 36075 100 210 325
472 93 513 1000 19 38 93 889 98 916 500 24 3000

40034 177 249 63 471 89 557 1000 915 3000 62 41000 500 298
500 410 23 25 26 53 532 35 67 690 710 853 97 42087 728 500 994 43089
211 665 99 800 22 63 69 44110 285 3000 802 3000 36 60 949 83 45113
20 500 205 83 500 394 635 500 730 46266 334 3000 52 434 694 797
1500 870 94 47211 449 587 600 31 890 957 48030 500 33 80 216 3000
45 66 903 6 57 92 49027 117 40 310 16 1000 22 413 44 73 676 809 43

50000 20 94 215 444 524 87 51171 382 449 527 33 41 88 99 608 76
f00 52273 85 3000 740 90 820 53192 203 408 605 54003 124 500 25

253 366 80 677 841 957 55009 43 54 171 277 359 412 533 69 827 983 94
98 560149 84 160 221 66 835 82 473 92 545 90 871 500 57247 404 532

66 98 730 808 27 986 58038 137 74 374 563 657 753 95 839 97 589002 22
191 94 500 237 45 307 13 428 640 500 50 776 931 98

60000 86 394 566 738 897 e 949 61136 46 232 3000 356 709
805 33 60 903 31 62017 1000 60 263 895 96 939 63141 200 10 308 413
725 822 911 98 3000 64017 500 85 100 69 237 480 774 65010 173 93
266 614 25 30 1000 35 42 1500 874 1000 66023 189 222 351 53 717 435
52 58 513 14 672 735 92 1000 838 55 91 911 67002 253 328 461 608 32
73 737 79 813 97 902 68050 100 222 98 307 481 88 672 740 831 1000
69017 179 248 1000 76 388 420 74 558 94 701 27

70189 406 39 775 71016 219 376 415 31 59 70 92 504 63 683 90
22023 1000 160 3000 342 612 43 54 757 65 73171 527 51 59 644 705
74043 127 93 264 519 99 619 920 72 75343 46 621 899 76021 50 170 486
564 86 604 55 700 62 88 90 1000 77512 69 769 78033 102 233 306 426
90 505 610 17 713 41 897 79239 311 500 87 462 664 872 927

80089 117 99 369 534 731 500 75 98 890 81170 71 220 353 58 553
686 786 880 921 62 82014 81 91 184 90 363 420 64 726 809 944 86 830 8
387 86 512 670 912 87 84080 1000 81 690 85020 136 500 211 500 1
561 631 759 83 86029 180 96 201 500 472 77 639 826 37 951 87119 358
464 90 545 627 770 820 88014 172 93 225 316 34 463 644 737 933 55 57
61 89023 59 3000 157 458 626 500 40 767 500 80 817 500 946

90538 705 36 804 67 985 91033 211 373 500 405 633 61 92077
500 150 59 268 87 341 623 5000 705 16 77 923 93 93283 622 98 772 75

82 89 948 72 86 94028 40 500 285 301 38 42 412 16 3000 543 677 707
ſ1 816 957 95103 84 341 565 609 41 705 8 21 93 8241 44 958 96088
3000 249 59 352 418 34 73 547 907 3000 71 97344 484 584 624 708 851

952 94 98017 36 122 56 389 1000 627 54 808 38 44 921 99035 78 109
233 315 544 89 791 842 77 1000

106005 192 w 409 80 625 884 101034 79 260 71 316 472 617
1 293 309 54 440 616 464 98 711 93 978 54 574 767 910 1603004 2750 966 67 104019 79 85 1000 203 1000 555 624 861 500 105029 38

132 93 232 65 346 681 707 106159 302 11 407 74 10 735 890 918

107 79 28 305 7 69 6579130 5 348 485 707 855 947 63 168018 24 1000
885 964 92 109096 328 418 669 741 816 950

560 85 785 827 72 915 24 111097 471 608 38
227 956 468 715 78 827 113013 45 105 365 42 768 960 76 1

91 1500 211 g26 57 539 56 646 701 928 t
1

c

n307 13 23 472 660 68 716 911 115067 500 17 58 1 891961 e 276 478 546 66 3000 707 872 117032 103 51 208
91 348 118041 134 282 84 309 22 71 1000 437 600 742 4
119076 81 87 111 86 95 212 500 443 677 849 W

120209 300 88 429 636 64 715 67 891 121149 351 59 90 522
92 895 933 122274 351 585 709 1231699 281 439 78 1000 647 768
500 851 60 900 124024 35 f500 49 158 61 230 358 406 53 848 125000
71 159 313 27 37 77 463 736 953 60 75 126160 210 68 500 360 90 437
579 647 747 930 127702 71 91 128240 633 774 914 30 42 129263 566 74

130203 77 335 91 402 505 69 84 609 90 745 131001 43 263 97 539
953 132009 22 100 2 33 200 82 697 857 133162 500 213 48 71
23 70 452 571 96 630 989 134016 55 1000 121 203 300 445 661 745
96 500 904 b 135212 649 707 873 981 136032 1000 43 94 1
220 22 340 3000ſ 439 603 500 749 50 933 137051 93 94 617 33 9
138043 193 237 397 470 638 1000 816 50 500 952 139000 124 204
369 486 554 787 989 1000

85 801 14 904 148062 127 65 267 78 81 669 738 981 69 71 1440659
0 216 29 435 56 68 627 78 91 738 85 854 931 145104 7 218 71 639
8 h 146000 54 655 79 752 946 88 147008 10 21 58 186500 482 85 724 892 148001 63 109 21 237 590 682 8000 149172
28 395 172 600 819 961

150050 500 102 45 229 501 20 58 1000 601 721 43 998 151042
119 38 64 204 25 449 674 734 1000 865 968 152013 500 178 I
87 1000 350 501 56 91d 98 153021 36 102 85 231 10 44 368 i

e 452 583 6097 155061 159 243 360 441 595 624 779
156070 145 207 561 76 695 730 75 77 985 157066 98 488
138016 117 219 68 89 376 407 511 41 49 642 768 881 159065 170
876 577 631 748 823 1000 46 80 916 3000

160014 152 440 3000 562 779 500 161226 522 3000 638 46
825 52 80 162039 500 50 69 173 324 58 1501 528 791 801 16306
206 500 340 540 607 63 713 841 164088 95 231 344 400 29 46 8

8

728 3000 803 27 76 165023 46 108 218 78 500 300 90 467 684
53 857 903 83 166126 234 337 422 642 19 52 870 219 26
167031 43 162 289 338 73 489 547 96 829 978 168037 95 395 406
958 169201 654 773 74 9094

170037 75 210 353 641 500 747 813 97 968 1000 94 3060 171242
303 4 38 77 511 69 634 59 824 172025 791 852 70 173196 239 464
624 774 850 86 959 174073 500 84 97 307 484 920 23 175004 27,369
418 691 713 65 883 910 176157 97 1000 216 28 97 301 84 536 613 15
68 97 881 177108 232 57 86 333 500 38 62 481 572 1000 845 178107
14 44 96 231 580 614 96 1000 779 84 903 179232 399 638 739 945

180100 22 356 429 772 86 974 181214 331 588 627 68 991 182050
199 228 48 408 526 183005 179 241 317 99 555 723 32 85 812 154129
77 82 223 25 398 863 185086 240 500 92 361 478 542 626 702 821
26 186017 424 60 77 964 187011 58 67 257 471 74 614 91 44 865
998 188203 396 471 574 706 10 47 812 62 189661 82 500 194 317 18
67 561 676 90 777 862 905 42 61

190015 153 349 427 527 71 624 38 867 941 95 191012 57 376 500
785 971 192062 123 343 457 93 523 73 630 59 75 500 739 54 843 76
970 193381 99 93 568 648 737 46 857 88 1340617 69 86 121 500
208 19 461 3000 800 3000 989 195123 226 3000 78 84 1000 310
704 85 829 55 196071 128 201 19 22 29 319 403 746 70 600 862 988
197058 187 206 86 308 33 437 51 99 526 601 17 1000 48 718 43 198170
377 654 810 913 199020 277 88 381 551 674 703 27 34 844 88

200040 64 96 188 226 67 731 922 201014 32 49 216 328 781 834
83 202197 213 23 57 500 86 341 429 500 742 500 203285 300 41
500 55 414 77 90 518 5600 792 1000 973 204101 33 1000
280 363 502 3000 79 766 80 833 934 3000 86 205013 57 164 568
703 15 987 206033 135 2714 385 422 590 668 95 815 207154 264 397
49 591 500 67 652 500 85 822 951 208039 46 58 72 148 230 1500 71
529 2090606 225 36 500 69 357 450 1000 510 20 48 623 25 869

210063 831 97 418 637 56 745 87 815 63 910 57 79 211032 165 27
312 17 546 623 896 500 212021 70 117 50 259 313 550 740 956 213048
185 320 413 35 80 518 663 915 214067 208 303 11 563 71 849 29
913 215164 255 500 813 973 216022 3000 638 91 843 939217204 3000 58 71 362 6 64 89 419 575 652 66 776 88 302 15000
98 981 218131 500 94 95 328 500 87 636 43 85 887 81 934
3 80 213034 66 164 331 84 537 500 95 632 718 28 500 71 885

1000 927 31
220209 425 645 67 500 80 727 79 89 91 997 221029 840 609 982

222062 225 93 348 51 416 41 553 720 223028 61 67 312 25 97 433 525
41 72 816 74 917 92 224117 82 226 439 536 828 922

110238 401 26 819 111198 99 240 98 446 64 500 527 804 41 911 84
112098 500 204 33 303 1000 527 738 113004 54 286 328 1000 55 447
672 843 46 973 86 114454 781 115460 83 116109 611 25 38 764 908 68
117011 21 53 118 213 38 538 605 48 971 118210 12 1000 24 78 323 72
74 553 68 500 887 119121 500 355 476 806 24 93 97

120082 317 52 483 875 904 121035 168 71 93 411 50 640 47 i 97
943 79 122121 99 222 30 517 677 95 500 985 123180 207 40 50 373
476 572 631 951 81 87 124139 95 438 623 758 880 500 966 94 95 96
125023 3000 25 500 49 531 38 500 52 623 52 64 814 126031 53 500
205 66 398 596 699 758 832 127045 240 88 426 67 503 704 12 811 60 954
128085 164 210 57 63 335 473 84 519 671 709 11 809 129043 1000 246
634 720 38 85

130105 221 50 66 434 60 587 99 659 97 829 908 1000 26 131092
273 92 315 647 929 132217 81 91 384 600 784 967 70 133041 56 76 88
108 344 591 763 3000 828 51 90 998 134328 43 454 553 624 917 82
135116 55 387 471 504 747 66 77 815 24 935 136152 277 326 74 481
500 571 75 95 606 54 702 864 916 54 137163 3608 39 66 420 32 56 73

588 848 905 138116 72 672 749 95 852 139039 156 500 258 302 496
505 767 78 889 917

140086 136 441 500 98 731 828 908 500 141053 1000 20 318 49 69
3000 77 406 72 682 96 703 76 805 500 26 500 142003 26 213 86 486

649 79 704 828 144194 260 311 98 401 48 1000 80 563 665 860 945
144049 148 78 222 376 15000 447 662 79 98 500 145235 49 378 506 209
55 762 803 5 23 65 67 146024 79 178 243 712 861 147013 83 3000 96
247 575 901 84 148052 98 137 239 798 825 907 15 149418 41 99 519 658

150192 261 93 722 151075 500 109 206 35 353 500 77 99 448 527
651 729 58 846 948 152038 80 124 205 500 43 319 77 752 881 937
153390 486 717 818 98 154086 94 10000 267 333 62 1000 680 155079
272 531 650 773 811 984 95 156097 135 92 378 459 61 81 618 157188
224 349 455 616 764 829 41 5060 158049 65 232 500 306 36 97 1000
634 784 159307 40 500 62 426 548 500 654 55 702

160249 77 472 510 36 609 854 918 161317 854 16201t7 o 80
459 66 736 838 920 24 163082 142 79 316 88 402 50 770 863 164085
149 75 500 381 425 1000 54 565 672 742 80 85 858 936 165195 348 427
32 592 659 742 807 60 166009 229 360 550 843 987 167014 90 139 228
98 315 6000 54 1000 537 752 60 994 168012 23 26 36 42 89 244 372
490 567 894 169434 460 511 36 51 500 95 646 817 74 88 96

170234 49 337 405 571 87 754 74 90 863 500 171139 80 236 54 398
468 636 92 832 67 172191 227 351 679 741 846 173155 95 345 1000
563 696 875 174206 500 368 73 449 529 617 81 748 935 175171 324
554 94 756 978 500 176032 50 214 361 94 604 5 80 707 850 177178
567 612 178009 312 406 515 647 840 922 76 1789022 101 244 58 94 591
814 83 1000 93 3000

180027 42 46 494 3000 594 632 745 807 65 906 3000 80 181104 230
339 743 847 182001 3000 39 56 500 165 3000 91 253 492 815 63 982
183098 121 281 412 26 526 53 606 15000 184045 55 236 390 432 40 535
609 185107 45 1500 244 51 724 39 3000 186283 323 46 469 665 767 70
998 187102 202 395 512 806 188076 88 2784462 824 39 45 189140 43
353 55 60 97 556 849 59

190047 207 22 500 358 500 84 449 51 71 513 19 649 93 850 191358
46 504 65 92 738 933 192112 18 76 80 1000 274 76 349 193004 18
3 44 47 662 851 953 194297 354 492 633 728 884 93 185313 475

e t e 413 94 653 54 817 44 901 220 505 775 82 811 59 986 198082 200 20 343 17 63 65 564
680 756 845 79 957 199004 116 441 753 900 77 500

200215 469 75 811 40 76 85 968 201070 78 500 94 256 377 98 5651
631 739 931 202139 383 87 505 635 1000 718 994 203057 243 338 537
1000 626 76 500 787 812 908 204042 222 411 618 745 976 77,91 205235
376 497 535 82 726 842 93 933 68 98 206077 158 203 346 437 556 58
207033 500 87 120 78 308 83 85 486 540 92 859 208057 76 122 248 350
78 402 79 85 629 744 825 50 209031 382 402 74 581 668 848 979

210094 175 99 254 324 414 30 87 664 1000 706 816 904 71 211195
97 236 10000 54 446 716 22 955 62 212019 49 147 51 248 308 38 40 49
461 91 674 96 737 3000 860 213009 115 37 682 760 88 96 946 214241
3000 324 574 640 43 83 91 99 758 870 87 215066 132 396 520 1000 684

h r 68 75 819 93 2170985 108 82 240 57 319
3 24 33 5 818 53 67 218016 280 349 568 500 78 98 725 61921 99 219110 39 48 96 351 86 641 838 59 936 ase
220000 43 63 139 525 809 36 913 3000 221259 343 61 91 486 61

44 57 824 33 55 75 222058 3000 296 363 96 99 535 46 69 682 719 2
h 458 650 71 84 762 830 97 985 224066 1000 72 215 500

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 1 zu
2 zu 150000 2 ju 75000 2 zu 50000 7 zu 30000 13 zu 15000 25 zu 8
St zu 5000 772 zu 3000 1023 u 10600 1927 zu 500 Mt

nge und ſchwere Jndispoſition endlich der l W Kauflooſe und für die laufende Ziehung ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben
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e Seite 10 Dienstag
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die von den ſtädtiſchen Körperſchaften hierſelbſt für das Rechnungsjahr 1902

beſchloſſene Erhebung von 1359 Zuſchlag zur Einkommenſteuer hat die Genehmigung
des Bezirks Ausſchuſſes und die miniſterielle Zuſtimmung erhalten

Es wird dies mit dem Bemerken bekannt gemacht daß nach dem feſtgeſtellten
Haushaltsplane für 1902 in der Stadt Halle a S die folgenden direkten Gemeindeſteuern
erhoben werden

a 1350 Zuſchlag zur Staatseinkommenſtener einſchließlich des fingierten Satzes
von 4 Mark als Gemeindeeinkommenſteuer

b 5,079 der nach den Z8 2 bis 6 der Grundſteuer Ordnung vom 8 März 1895
feſtgeſtellten Grundſtückserträge als Kädtiſche Grundſtener

c 1609 Zuſchlag zu der ſtaatlich veranlagten Gewerbeftener und
d die Betriebsſtener nebſt 609 Zuſchlag zu derſelben
Halle a den 19 April 1902 Der Magiſtrat Staude

Beknanntmachnng
betreffend Backſteinblattern der Schweine

A Bl S 126
Nach einem Gutachten der techniſchen Deputation für das Veterinärweſen werden

Rothlauf und Backſteinblattern durch den gleichen Erreger verurſacht und ſind in veterinär
polizeilicher Hinſicht gleich zu erachten

Die auf den Rothlauf bezüglichen Beſtimmungen der landespolizeilichen Anordnung
für den Regierungs Bezirk Merſeburg vom 20 September 1901 betreffend die Bekämpfung

der Schweineſeuche Schweinepeſt und des Rothlaufs der Schweine Sonder Beilage zum
839 Stück des Amtsblattes 1901 haben demgemäß auch auf die Backſteinblattern An
wendung zu finden

as Fleiſch von Schweinen die nur an Backſteinblattern gelitten haben iſt aber
nach unſchädlicher Beſeitigung der veränderten Theile zum freien Verkehr zuzulaſſen

Merſeburg den 29 März 1902
Der Königliche Regierungs Präſident Frhr v d Recke

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 April 1902 ſind nachſtehende Gegenſtände

als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 ſchwarzer Klemmer 6 ſilberne Ringe 7 Drahtringe 8 gelbe Ringe 1 Stempel 1 go
dener Ring mit Opal Portemonnaies mit Jnhalt 1 Herren Pelzkragen 1 brauner
Pelzkragen 1 Remontoiruhr 1 Geldſtück 1 Militärmütze 1 Trauring 1 Hemmſchuh
1 Paar Glaceehandſchuhe 14 Stück Meſſingrohre 1 Stahlklemmer 1 brauner Ueber
zieher 1 Paar wollene Damenſtrümpfe 1 ſilberne Remontoiruhr mit Kette 1 kleine
Handwaage 1 Stück Schirting 1 grüne Tuchmütze mit Schirm 1 ledernes Cigarren
etui 1 Brieftaube eine Anzahl weiße viereckige Thomplatten

2 Jn derſelben Zeit find als verloren hier angemeldet
1 Siegesthaler von 70/71 in ſilberner Einfaſſung 1 goldene Damenuhr mit

kurzer Kette 1 Portemonnaie mit ca 20 c und 2 Ringe 1 goldenes Armband mit
Perlen beſetzt 1 goldene Damenuhr mit Hornkapſel 1 Korallen Halskette mit goldenem
Schloß 1 goldener Trauring gez O E 1898 12 9 1899 21 10 1 braunes Damen
portemonnaie mit ca 15 Jnhalt und 1 Lotterieloos 1 ſilberne Damenuhr mit gol
dener Kette 1 Portemonnaie mit ca 20 1 desgl mit 17 A6 1 desgl mit ca 30
1 goldene Broche 2 runde Reifen mit 3 Opalen 2 ſchwarze Regenſchirme

An die unbenaunten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des Z 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 16 April 1902
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die auf dem Schlachthofe lagernden Alteiſentheile ſollen vom Platz

weg verkauft werden Die Feſtſtellung des Gewichtes hat der Käufer auf eigene Koſten
auf der Rathswaage zu bewirken Zuſchlagsfriſt zwei Wochen Jnnerhalb zweier Tage
nach Zuſchlagsertheilung hat der Käufer 150 Mark anzuzahlen der Reſt iſt am Tage
nach der Gewichtsfeſtſtellung zu zahlen Die Abfuhr der Materiglien muß innerhalb
einer Woche nach der Anzahlung beendet ſein

Angebote ſind bis
Donnerstag den 24 April er Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen
Die Materialien können während der Dienſtſtunden nach Meldung bei der

Schlachthofdirektion beſichtigt werden

Halle a den 16 April 1902 Der Stadtbauratly
Vorſchriften

über den Umfang der Befngniſſe und Verpflichtungen ſowie über den
Geſchäftsbetrieb der Stellenvermittler für Bühnen Angehörige

Genzmer

Auf Grund des S 38 Abſatz 1 3 der Gewerbeordnung Reichs Geſetzbl 1900
S 871 wird über den Umfang der BVefngniſſe und Verpflichtungen ſowie über den
Geſchäftsbetrieb der Stellenvermittler für Bühnen Angehörige Folgendes beſtimmt

Begriff des Stellenvermittlers
1 Stellenvermittler im Sinne dieſer Vorſchriften iſt jeder welcher gewerbsmäßig

Vertragsabſchlüſſe zwiſchen den Leitern und Angehörigen derjenigen Unternehmungen ver
mittelt durch welche theatraliſche Vorſtellungen Singſpiele Jnſtrumentalconcerte Ge
ſangs und deklamaloriſche Vorträge Schauſtellungen von Perſonen und Thieren ge
werbsmäßig dargeboten werden ohne Rückſicht darauf ob ein höheres Jntereſſe der
Kunſt oder Wiſſenſchaft dabei obwaltet oder nicht Die Zeit auf welche die Verträge
abgeſchloſſen werden iſt für die Anwendung dieſer Vorſchriften unerheblich

Formular A

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis 22 April
Geſchäftsbücher

2 Wer das Gewerbe eines Stellenvermittlers für Bühnen Angehörige betreibt
iſt verpflichtet Geſchäftsbücher nach den beigefügten Formularen A B und O zu führen
Für männliche und weibliche Perſonen können getrennt Bücher geführt werden Die
Bücher müſſen dauerhaft gebunden und mit fortlaufenden Seitenzahlen verſehen ſein ſie
müſſen vor ihrer Jngebrauchnahme von der Ortspolizeibehörde unter Beglaubigung der
Seitenzahl abgeſtempelt werden Jn den Büchern dürfen weder Raſuren vorgenommennoch Eintragungen unleſerlich gemacht werden auch dürfen die Bücher während der

Aufbewahrungszeit Ziff 4 weder ganz noch theilweiſe vernichtet werden
3 Die dem Stellenvermittler ertheilten Aufträge ſind in die Bücher A und B

die Abſchlüſſe von Vermittelungen und die eingegangenen Zahlungen in das Buch C im
Laufe des Tages an welchem die Aufträge oder Zahlungen eingehen oder die Abſchlüſſe
erfolgen in der Reihenfolge des Eingangs oder des Abſchluſſes unter fortlaufenden
Nummern vollſtändig und überſichtlich einzutragen Bei Abſchlüſſen für länger als einen
Monat brauchen nur die Zahlungen für den erſten Monat oder das erſte Vierteljahr
eingetragen zu werden

In den Büchern A und B können beſondere Abtheilungen für die einzelnen Be
ſchäftigungsarten Fächer in dem Buch C ſolche für die einzelnen Bühnen eingerichtet
werden Alsdann hat die Eintragung der fortlaufenden Nummer innerhalb jeder Ab
theilung beſonders zu erfolgen An den Anfang des Buches iſt ein Jnhaltsverzeichniß
mit Angabe der Seitenzahlen zu ſetzen

Geſchäftsbücher welche nicht mehr benutzt werden ſollen ſind unter Angabe
des Datums abzuſchließen der Ortspolizeibehörde zur Beſtätigung des Abſchluſſes vorzu
legen und ſodann zehn Jahre aufzubewahren Nach dem Abſchluſſe dürfen weitere Ein
tragungen nicht mehr gemacht werden

Daſſelbe gilt wenn der Geſchäftsbetrieb eingeſtellt wird
Geſchäftsbetrieb

5 Der Stellenvermittler iſt verpflichtet ſeinen Familiennamen und mindeſtens
einen ausgeſchriebenen Vornamen mit einem Zuſatze welcher die Art der zu vermittelnden
Stellen erkennen läßt z B Stellenvermittler oder Stellenvermittlung für Bühnen
Angehörige für Cirkus und Schaubühne u ſ w Theater Variété Concert u ſ w
Agent oder Agentur in deutlich lesbarer Schrift an der Straßenſeite des Hauſes auf
neben oder über dem Hauseingang und am Eingang zu den Geſchäftsräumen
anzubringen Die Annahme der Bezeichnung Theateragent oder Theateragentur
iſt nur ſolchen Stellenvermittlern geſtattet welche abgeſehen von Einzelfällen
ausſchließlich Stellen für Bühnen Angehörige im engeren Sinne d h für diejenigen
Perſonen vermitteln welche bei der Aufführung dramatiſcher Werke künſtleriſch oder
techniſch mitwirken

Die Beilegung einer Bezeichnung welche auf die erfolgte Conceſſionierung hin
weiſt iſt verboten

Die Stellenvermittler haben alle Anzeigen in Zeitungen Anſchlägen Reklame
zetteln und dergleichen mit der genauen Angabe des Geſchäftslokals ihrem Vor und
Zunamen und der in Ziff 5 Abſ 1 angeordneten Bezeichnung zu verſehen Wahrheits
widrige Angaben über die Zahl der offenen Stellen oder der ſtellungſuchenden Perſonen
ſind verboten

7 Für Stellenvermittler welche ſich im Beſitze einer Erlaubniß auf Grund des
S 34 der Gewerbeordnung befinden richtet ſich die Befugniß ihr Gewerbe durch einen
Stellvertreter auszuüben nach J 47 a a O Jnwiefern für die übrigen Stellenver
mittler eine Stellvertretung zuläſſig iſt hat in jedem Falle die Ortspolizeibehörde zu
beſtimmen Bei Beſchäftigung von Hülfsperſonal Gehülfen Lehrlingen Agenten ein
ſchließlich der Familienangehörigen ſind der Ortspolizeibehörde nach näherer Anweiſung
regelmäßig Verzeichniſſe der beſchäftigten Perſonen einzureichen

8 Die Stellenvermittler für Bühnen Angehörige dürfen andere Stellen als
Stellen der in Ziff 1 bezeichneten Art nicht vermitteln Sie dürfen Perſonen welche die
zum Vertragsabſchluſſe erforderliche Zuſtimmung des geſetzlichen Vertreters nicht nach
weiſen können eine Dienſtleiſtung nicht gewähren

9 Stellenvermittler welche Stellen im Auslande an weibliche BühnenAngehörige
vermitteln haben der Ortspolizeibehörde nach näherer Anweiſung regelmäßig Verzeichniſſe
der vermittelten Stellen einzureichen

10 Die Stellenvermittler dürfen ihre Geſchäftsräume weder in Theaterbureaus
oder in Räume welche der Gaſt oder Schankwirthſchaft dienen noch in Räume welche
mit ſolchen Räumen im Zuſammenhang ſtehen verlegen

Stellenvermittler dürfen nicht in einem Dienſtverhältniſſe zu Bühnenleitern ſtehen
11 Wegen der Gebühren für gewerbliche Leiſtungen des Stellenvermittlers bei

der Stellenvermittelung gelten die Vorſchriften des S 75a der Gewerbeordnung Neben
den Gebühren dürfen Nebenkoſten nicht berechnet werden Die Erſtattung baarer Aus
lagen iſt nur inſoweit zuläſſig als ihre Verwendung auf Verlangen des Auftraggebers
erfolgt iſt und nachgewieſen werden kann Gebühren und ſonſtige Vergütungen mit
Ausnahme der baaren Auslagen dürfen nur nach Erledigung des Auftrages erhoben
werden insbeſondere iſt die Erhebung eines Einſchreibegeldes bei Annahme des Auf
trags verboten

Der Stellenvermittler iſt zur Erhebung von Gebühren nicht befugt
a wenn er den Vertrag für welchen eine Vergütung gezahlt werden ſoll nicht

durch ſeine vermittelnde Thätigkeit zum Abſchluß gebracht hat
d wenn der vermittelte Vertrag gelöſt iſt es ſei denn daß die Löſung durch

Vertragsbruch oder ohne Mitwirkung des Stellenvermittlers zu einer Zeit erfolgt wo
der Vertrag unkündbar iſt

c für die Zeit während welcher der Bühnen Angehörige keine Vergütung Gehalt
Spielgeld u ſ erhält

12 Die Polizeibehörden und ihre Organe ſind befugt in den Geſchäftsbetrieb
des Stellenvermitters für Bühnen Angehörige jederzeit Einſicht zu nehmen Die Stellen
vermittler ſind verpflichtet den Beamten jederzeit den Zutritt zu allen für den Geſchäfts
betrieb beſtimmten Räumlichkeiten zu geſtatten ihnen die Geſchäftsbücher auf Verlangen
im Dienſtraume der Polizeibehörde vorzulegen und jede über den Geſchäftsbetrieb ver
langte Auskunft wahrheitsgetreu zu ertheilen

13 Die vorſtehenden Vorſchriften finden auf Stellenvermittelungen welche von
Vereinen errichtet und nicht gewerbsmäßig betrieben werden keine Anwendung

14 Die Vorſchriften treten am 1 April 1902 in Kraft Die im Gebrauche be
findlichen Geſchäftsbücher dürfen bis zu ihrem Abſchluſſe Ziffer längſtens aber bis
zum 31 December 1902 benutzt werden

15 Ein Abdruck der Vorſchriften unter Ziff 2 bis 8 10 11 iſt jedem im Ge
brauche befindlichen Geſchäftsbuche vorzuheften Außerdem iſt ein Abdruck in großer
Schrift in den Geſchäftsräumen am Eingange auszuhängen

Berlin den 31 Januar 1902
Der Miniſter für Handel und Gewerbe Möller

Geſchäftsbuch für Aufträge der Bühnen Angehörigen
Auftragsbuch

Des Bühnen Angehörigen J w w NummerS Tag des Beanſpruchte Art Zeit des Abſchlußbuchs3 Vergütun der geſuchten für welche Be unter welcher der BemerkungenS Auftrags Auf z G St zfti äfti Ab ßS Anftrags Vor und Zuname Bühnen Name Geburtsort a u Beſchäftigung gen u un e iſt

a T T xg 8 v 105 J 37
Dieſe Spalten ſind nur dann auszufüllen wenn von dem Auftraggeber entſprechende Angaben gemacht werden

Formnſar K Geſchäftsbuch für Aufträge der Bühnenleiter
Auftragsbuch

h u Ta Des Bühnenleiters Bezeichnung der y Nummer desgfd 3 v Stellung für welche Zeitpunkt zu welchem Betrag Abſchlußbuchs 0Cfd des a 95 und Zuname der Bühnen bezw Zeit für welche der zugeſicherten unter welcher der Bemerkungen
Nr nftragz n e a Angehörige geſucht der Bühnen Vergütung AbſchlußAuftrags Cc Wohnort Straße wird Angehörige geſucht Gehalt nachgewieſen iſt

wird Spielgeld u ſ

1 2 3 1 z v T gDieſe Spalten ſind nur dann auszufüllen wenn von dem Auftraggeber entſprechende Angaben gemacht werden

Formulare C Geſchäftsbuch für abgeſchloſſene Vermittelungen
Abſchlußbuch

e ÄÜee eT o Wetrag der a ſa Von dem Bühnen Angehörigen SS Tag Des Bühnen Angehörigen wen rn Art Verein t Zeit wereuart Se b von d Bühuenleiter geleiſt Zahlungenſ 827
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Nr 93
Stadt Theater Halle aS

Direktion M Richards
Dienstag den 22 April 1992

213 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel
146 Abonn Vorſtellung Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 101 Uhr
Schülerkarten für Parquet à 1 Mk werden

an der Abendkaſſe ausgegeben
Zum letzten Male

König Lear
Trauerſpiel in 5 Akten von W Shakeſpeare

Regie Oberregiſſeur Karl Scholling
Perſonen

Lear König von Britannien Karl Schreiner
König von Frankreich Max Schiefer
getza von Burgund K Stahlberg
Herzog von Cornwall Hans Bzckow
S von Albanien Theo Raven
Hraf von Gloſter Karl Scholling
Graf von Kent Karl Schmalz
Edgar Gloſter s Sohn Edm Kunath
Edmund Gloſter s natür
licher Sohn Herm TrägerEin Arzt Emil LübbenHer Narr Friß BerendOswald Goneril s Haus
hofmeiſter Otto Engelke

Ein Kaufmann AAlois Naß
Ein alter Ritter Eugen Guth
Bedienter von Cornwall Ferd Amberg
Goneril Erneſt RoſenRegan Lear s Töchter Ch v SchulztzCordelia, D Wolfftamm

Nach dem 3 Akt eine längere Pauſe

Mittwoch den 23 April 1902
Die Hoffnung auf Segen

Op Hoop van Zegen

Sladt Theater eiprig
Dienstag den 22 April 1902

Uenes Theater
Hänsel und Gretel

Hierauf

Wiener Walzer
Altes Theater

Die officielle Frau
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Neuer großartiger Spielplan

Orig Netty Janowsky Trio
Neuer excentriſch akrobatiſcher Akt

Lina Pantzer
die beſte Tanzſeilkünſtlerin in ihrer
unerreichten einzig daſtehenden Leiſtung

Rivas u DixasAntipoden Akt auf lebendem Piedeſtal 5

Osrani Truppe
große Pantomime Der verliebte Onkel
Miss Ada der wandernde myſteriöſe

Globus auf hoher Spirale
Brothers Sarino

muſikaliſche Excentrics Do mi sol do
an de Wirth Soubretten Jmitator
axi Walcden Geſangs Soubrette

Willy Zimmermann
Original Geſangs Humoriſt u Kompo

niſten Darſteller
American Bioscope

ſenſationelle lebende Photographien
u Das Märchen vom Ritter Blau
bart in 12 Tableaux prächtig koloriert
Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

m er S

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hauptbahnhofes

Das große Senſations

Programm

nebſt

dem übrigen

Glanzprogramm u
Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Romanow
Anfang 7 Uhr Abends

W CKnaiser Kaffee
Gr Alrichſtraße 27

Täglich Concert
Vom 1 April ab

Rusaisohe Original Kapelio
Bogdanowitsohum n Fenſter

r Wilhelm Parkſtraße 14
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